
Mit Mut und Ihrer Unterstützung. 
Danke, dass Sie per SMS 20 Franken spenden: 
Mut 20 an 488.

PC 30-303-5   
www.swissaid.ch

Bauernfamilien in 

Guinea-Bissau stoppen 

den umweltschäd-

lichen Phosphatabbau 

auf ihrem Land.

Ideales Pächterpaar gesucht
per Herbst/Winter 2013 oder nach Vereinbarung

für ein beliebtes Gourmetlokal in der Region Basel

Sie sind ein aufgestelltes jüngeres Schweizer Wirtepaar, 
mit Leib und Seele GastgeberIn und träumen 

von einem eigenen Betrieb?
Sie wünschen sich ein stilvolles Dorfrestaurant und 

möchten ein gemütliches Feinschmeckerlokal führen?
Sie haben Erfahrung in Küche und Service 
der gehobenen Gastronomie und bringen 

das betriebswirtschaftliche Know-how mit?

Charmantes Haus mit kleiner Wohnung. Zentrumslage. 
Ganzjahresbetrieb. 60 Plätze mit flexibler Aufteilung. 

Inventar vorhanden. Attraktive Konditionen 
(Details werden bei Eignung

 im persönlichen Gespräch mitgeteilt).

Wenn Sie echtes Interesse bekunden und die Fragen 
mit «Ja» beantworten können, dann danken wir Ihnen 
für Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und 

freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.

An Chiffre 25653-9762, htr hotelrevue,  
Monbijoustrasse 130, Postfach, 3001 Bern.

25653-9762

Liegenschaften verkaufen – neu auch online
www.htr.ch/immobilien
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KEYSTONE

Stellen Sie sich vor, Sie sind in einem Restaurant verabredet. Alle 
sind bereits dort und haben ihre Plätze am Tisch eingenommen. 
Dieser steht schräg gegenüber dem Eingang und zwar so, dass ein 
paar Ihrer Freunde Sie sofort hereinkommen sehen, während 
die anderen Ihnen den Rücken kehren. Was glauben Sie, wo ist 
noch ein Platz für Sie frei? Sehr wahrscheinlich ist es einer der 
Plätze, wo auch Sie mit dem Rücken zum Eingang sitzen (müs-
sen). Instinktiv, ohne darüber nachzudenken, ziehen wir den 
Platz vor, der uns einen freien Blick in den Raum gewährt. 
Dies ist ein simples Beispiel, welches unsere Bedürfnisse inner-
halb eines Raums verdeutlicht. Bei der Platzwahl handeln wir 
instinktiv nach den Prinzipien des Feng Shui. Wir wählen den 
Platz, der uns Überblick und somit Sicherheit vermittelt. Sie wis-
sen, dass es in einem Gastbetrieb einige Bereiche gibt, bei denen 
es entscheidend sein kann, dass sich Gäste und Mitarbeitende 
gleichermassen wohl fühlen. Positive Emotionen ziehen Gäste 
in ein Lokal und motivieren Mitarbeitende zu besseren Leis-
tungen. Beides spiegelt sich langfristig in einem gesunden Ge-

schäftsverlauf. Leider sind nicht alle räumlichen Gegebenhei-
ten so deutlich, wie das zuvor geschilderte Beispiel. Durch Feng 
Shui erhalten wir Methoden für eine Raumanalyse, welche uns 
die «Sprache des Raums» übersetzt. 
Die aus einer solchen Analyse resultierenden Ergebnisse sind 
inspirierend. Räume können so gestaltet werden, dass der Be-
trieb reibungsloser fl iesst. In der Beratungspraxis ist es nicht sel-
ten, dass in Lokalen, die in Konkurs gingen, die Nachfolger ähn-
liche Widerstände erleben. Aber warum? Die Frage drängt sich 
vor allem dann auf, wenn die Dienstleistung, das Angebot und 
die Preise stimmten und das Personal fachkundig und freund-
lich war. 
Ein Blick durch die «Feng-Shui-Brille» kann Hinweise geben, 
warum in diesen Räumen Ziele nur mit viel Energieaufwand 
erreicht werden konnten. Aber muss es erst so weit kommen? 
Wäre es nicht spannend, mal wieder ganz bewusst zu beobach-
ten, wo Ihre Gäste sich am liebsten au� alten, wo weniger gerne 
und woran das liegen könnte? Schenken Sie vor allem auch 

dem Eingangsbereich Aufmerksamkeit, da dieser ein neuralgi-
scher Punkt ist. Durch diese Beobachtungen könnten sich ganz 
neue Raumlösungen erö� nen. Optimierungsmöglichkeiten sind 
(fast) immer vorhanden! Warum nicht die vorhandenen Poten-
ziale ausschöpfen? Gleichzeitig können Sie mögliche Hinder-
nisse und Störfaktoren erkennen und beheben. Ihre fundierten 
 Fachkenntnisse, Ihre Motivation und Ihr Arbeitseinsatz, kombi-
niert mit harmonischen Räumen, heben nicht nur das Wohlerge-
hen von Gästen und Mitarbeitenden, sondern auch Arbeitsleis-
tung, Umsatz und Gewinn. 

FENG SHUI IN DER
GASTRONOMIE

Ute Born
Feng Shui Beratungen
www.fengshuiberatungen.ch

Die aussergewöhnliche Freizeit-, Sport- und Wellness-Oase am 
Lago Maggiore:
• mit Hallenbad, Rutschen und Thermal-Aussenbad 365 Tage im 

Jahr geöffnet; 
• mit über 400’000 Besucher im Jahr einer der meistbesuchten

Badeanlagen des Landes.

Sucht einen unabhängigen 
Partner zum Betrieb des gesamten 
Gastronomieangebots auf dem 
grossen Areal der Anlage.
Die  an unvergleichbarer Lage am See, nahe an verschiedenen Sportzentren gelegene 
Restaurants sind auch für nicht ins Badezentrum eintretende Gäste von aussen zugänglich.

Informationen zu den Strukturen und das Verfahren finden
Sie unter www.lidolocarno.ch/ricerca-gestore-gastro

25591-9729
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